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Donnei-stag, chn 25. k̂ebnua«-
* D 21 (Donnerstagmich) Lk .-Oem. 901 1600

V?aIIelistein
Lin 6ramatisckes Oe6ickt 'on Lrie6rick von Lckiller

In 8rene gesetzt vn Dr. Hans Waag

Wacktmeister 1v. eineml 'erLkvsck.
< ic-mbin-r-ir-ßi. Herm. Sran6

Lritr Herr
Lrompeter
Konstabler

llolkiscke reiten6e l ä̂ger ^
Luttleriscker Dragoner
Arkebusiere vom Regiment

Liekenkack

Paul Oemmecke
Nikons Kloeble

Ileinrick Kukne
Viktor Hospack

Paul Müller
Lrnst Kukr

3ol6aten

V?2!Ien5ie'm8 l,agei-
Lckarksckütre Lritr Lutker
Kürassier von einem talloniscken

Regiment Paul Hier!
Kürassier von einem tmibarcliscken

Regiment Lrie6rick prüter
Kroat Hans Müller
Dian Otto Leibert
Lin Rekrut Kurt 8cköntkaler
von versckie6enen Rchmentern, Bergknappen,

Lin Bürger
Lin Lauer
Bauernjunge
Lin Kapuriner
Vlarketenüerin
^ubvärterin
8oI6atensckuImeister
8oI6atenjunge

Kin6er

Karl lVlekner
Otto Kienscbert

löset Lonntag
DIrick von cier Lrenck

Dell> Raüemacker
Gloria 8eiling

Werner Lrecl Orimm
Otto 8ckopen

Wallenstein, Derrog ru Lriecllanü,
ksiserl. Oeneralissimus im ZOjakr.
Krieg Leiix Baumback

Octsvio Piccolomini, Oeneralleut-
nanl Dlrick v. cl. Lrenck

Vlax Piccolomini, sein 8okn, Oberst
eines Kürassier-Regiments ôackim Lrast

Oral Lerrk ^, Wallensteins Lckvager,
Okel mekrerer Regimenter Hermann Brsncl

Illo, Lelclmarsckall Lritr Herr
Isolsni, Oeneral 6er Kroaten Paul Oemmecke

8üknenbiI6er : "Porsten bleckt
^benükasse 19.30 Dkr

l) ie k̂ iclolomini
In füll^kten

Luttier, Oberst eines öragoner-
regiments Paul Ruüolk Lckulre

Liekenback
Oötr
Vlrraüas
Kolalto
Deo6at

Karl VIekner
Lrieürick prüter
OttoKiensckerl

WernerLreü Orimm
Viktor biospack

Rittmeister lVeumann Lrilr Lulker
Kriegsrat von Ouestewerg, vom Kai¬

ser abgesenüet Hugo Höcker
Lin Korner Kurt Lckönkkaler

Oenerale un6 Oberste, ipielleute, Diener, Pagen

Kellermeister Hermann Lin6emann
Lrster > Leüienter 6es bieinrick Kukne
Zweiter l Oralen Lerrkv Otto Leibert
Page Ockavios Lckenja Llateo
Kammerüiener Wallensteins Deinrick Kukne
blerrogin von Lrie6lan6, Wallensteins

Oemaklin Vlarie Lrsuenüorler
Lkekla, prinressin von Lrie6Ian6,

ikre Lockrer LIisabetk Bertram
Oräkin Lerrkv, Lckwester

6er biereogin Vlelanie Lrmartk

Kostüme: ^lsrgrete Lckellenberg
Anfang!0 Dkr

„Wallensteins Lager" um nrck 6em 2. ^ kt von
Preise L (0,70 bis 4,20 RlVl.)

Leckniscke Linricktung : Ru6olk Walut
Ln6e 22.45 Dkr

„Piccolomini"Pause nack



V/a!Ien5iein5l.age»' — Die Piccolomini
Oie 2eit äes Orsikigjäkrigen Krieges. Ouskav^ äolk, äer Lckweäenkönig, kiel bei Oütren . Das un-
gekeure Ringen Kälte kiernack — so meint man in Wien längst mit äem Driumpke Habsburgs
enäen müssen, wenn nickt Wallenstein, Llerrog von Lrieälanä, äer oberste ksiserlicke Heerkükrer,
in verääcktiger Onentscklossenkeit äie besten Oelegenkeiten zu versäumen sckeint, rum Lukme
Kaiser Leräinanäs, seines Herrn, äie drückte äes Kriegsglücks ru pflücken. Von seinen 1 ruppen
vergöttert, äie er selbst äem Monarcken warb unä aus eignen IVlitteln erkält, ist äer grolle Leläkerr
unä Lürsl im Laufe äer kriegeriscken unä politiscken Entwicklungen in äer Ist kakln gelangt,
sick von äen fielen unä Plänen äes Kaisers los^ussgen, sick eigne Zwecke 2u setren, äie Karin gipfeln,
äem kerroglicken Dause Lrieälanä äen Rang unci äie Mgcktstellung einer selbstkerrlicken, un-
abkängigen Dynastie ru erobern.
Ls ist unausbleiblich äslZ äer gefäkrlicke Lkarakter seines unlenksamen Ligenwillens balä erkannt
wirä unä im stillen VorsicktsmalZregeln veranlallt, eke äer seinem Olück blinä vertrauenäe Lelä-
kerr guck nur aknt, was gegen ikn im Werke ist . Lein sonst so sckarker, äurckäringenäer Llick für
äie Wirkkckkeit ist seltsam getrübt äurck äen Olauben an ein Walten gekeimnisvoller Märkte,
äie sick äem erleuckteken Zinn auserwaklter Menscken im verscklungenen Lauf äer Qestirne offen¬
baren. Line so eigentümlickeseeliscke Verfassung trägt ikr tragisckes Verkängnis in sick. Wallen-
slein kann äie Lckranken, äie sick seinen eigennützigen Plänen entgegsnstellen, nur überfliegen,
inäem er auck äem LittengesetLäie Oefolgsckaft versagt unä äakür auf äie vieläeutige Weisung
astrologiscker Lerecknungen, m^stiscker lVknungsn oäer propkekiscksr Oräume lausckt. Oleick-
Leitig aber ist ikm äock eben jenes verleugnst« Littengesets äer Mallstab seines Urteils über Men-
scken, äie er sick gefügig unä seinen Zwecken äienstbar mackt. Ikrer Dankbarkeit unä Vreue,
ikrsr Lreunäsckaft unä ikres Oekorssms, was auck komme, vertraut er im Olauben an äieselbe
sittlicke Qebunäenkeit, äie er nickt füklt, — unä bereitet so äer unaufkaltsam nakenäen, vernick-
tenäen Lnttäusckung selbst äen Weg.
In äen beiäen Qrafen Piccolomini, äem Vater unä äem Lokns, siekt er äie festesten Läulen seiner
Mackt. Onä äock ist jener bereits ein geksimer Kunäsckakter äes Kaisers unä Kat sogar sckon äen
kaiserlicken ^ cktbefekl in Danken. Umsonst äie Warnung seiner näcksken Oetreuen, äie äem ge¬
wankten, vorsicktigen alten Lucks milltrauen. Oraf Octavio Piccolomini ist äem Herzog kockerkaben
über jeäen Verbackt kleiner Leister , wuräe er ikm äock vom Lckicksal selbst äurck ein untrüglick
Teicken als äer treueste unä Zuverlässigste beglaubigt. Onä äen Lokn, äen sckwärmsriscken
Jüngling, weil! äes Herzogs Lckwägsrin, äie ekrgeirige, weitblickenäe, verscklagene Oräfin Oerrk^,
eine wakrkaft kervorragenäe, beäeutenäe Lrau, äurck gartere Lanäe ru fesseln, inäem sie seine
glükenäe Diebe 2U Lkskla, äer Oockter Wallensteins, klug ru scküren unä Hoffnungen 2U näkren
weilZ, äeren Lrküllung sie ernstlick ru föräern gar nickt gesonnen ist, äenn auck äie Oräkin kegt
keinen ankern Oeäsnken, als äie Mackt äes Hauses, äem sie versckwägert ist . Sie unä ikr Qemakl
im Lunäe mit Lelämarsckall Illo, äem ungestümen Ditakopf, sink es, äie äen verwegenen Lckack-
rug wagen unä auf einem Lankett äie Dntersckrikten äer vornekmstea Wallensteiniscken Oenerale
2u einer Lrklarung erlisten, wonack sick Kiese feierlick äem Derrog von Lrieälanä, äem Wallenstein,
verpklickten als ikrem alleinigen Herrn unä Lükrer . /tuck Octavio Piccolomini unkersckreibt okne
Zaubern. Li brauckt nickt ru fürckten, äak seine äurck äie Vorsickt gebotene sckeinbare Zustim¬
mung ikn äem Verbackt äer Leikilks gu äem kockverräteriscken Dreiben aussetat. Ourck gekeime
Vollmackt ist er bereits äer wirklickeVertreter äer köcksten kaiserIicken,Oewalt unä ikrer Voll¬
strecker.
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